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Zentrum für Innere Medizin / Klinik II 
Abteilung Gastroenterologie und Endokrinologie
in Zusammenarbeit mit der DCCV

Arzt-Patienten-Tag
Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen

Samstag, 07.10.2017, 9:00 - 12:00 Uhr
Hörsaal des Zentrums für Innere Medizin

Universitätsmedizin Rostock
rechtsfähige Teilkörperschaft der Universität Rostock

Zentrum für Innere Medizin / Klinik II
Abteilung Gastroenterologie und Endokrinologie
Ernst-Heydemann-Straße 6
18057 Rostock
 
www.gastro.med.uni-rostock.de

Tagungsort
Hörsaal des Zentrums für Innere Medizin (1.OG)



9.00 – 9.15 Uhr
DCCV Mecklenburg-Vorpommern
K. Genenz

9.15 – 9.45 Uhr
Hautveränderungen bei chronisch entzündlichen 
Darmerkrankungen. Was sehen wir und wie können 
wir dies behandeln?
S. Emmert

9.45 – 10.15 Uhr
Wenn die Knochen zum Problem werden - 
Chronisch entzündliche Darmerkrankungen und 
Osteoporose. 
H. S. Willenberg

10.15 – 10.45 Uhr 
Pause

10.45 – 11.15 Uhr 
Chronisch entzündliche Darmerkrankungen -
welchen Beitrag kann die Bildgebung leisten?
Eine Demonstration typischer Befunde. 
H. Schäffler
 
11.15 – 11.45 Uhr
Ausblick: Was gibt es neues auf dem Gebiet der 
chronisch entzündlichen Darmerkrankungen?
A. Huth

Programm:
Prof. Dr. med. Steffen Emmert
UMR, Klinik und Poliklinik für Dermatologie und 
Venerologie
Strempelstraße 13, 18057 Rostock 

Kerstin Genenz
Deutsche Morbus Crohn/Colitis ulcerosa Vereinigung 
DCCV e.V.
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern
Neumühler Str. 7 E, 19057 Schwerin

Dr. med. Astrid Huth
UMR, Zentrum für Innere Medizin / Klinik II
Abteilung Gastroenterologie und Endokrinologie
Ernst-Heydemann-Str. 6, 18057 Rostock

OA Dr. med. Holger Schäffler
UMR, Zentrum für Innere Medizin / Klinik II
Abteilung Gastroenterologie und Endokrinologie
Ernst-Heydemann-Str. 6, 18057 Rostock

Prof. Dr. med. Holger Sven Willenberg
UMR, Zentrum für Innere Medizin / Klinik II
Sektion Endokrinologie, Abteilung Gastroenterologie
Ernst-Heydemann-Str. 6, 18057 Rostock

Referenten:

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient!

Vom 16. September bis zum 15. Oktober 2017 findet bundes-
weit der Crohn & Colitis-Tag statt, welcher durch das Kompe-
tenznetz Darmerkrankungen und der DCCV organisiert wird. 
Parallel  dazu möchten auch wir – das Team der Hochschul-
ambulanz der Abteilung für Gastroenterologie der Universität 
Rostock - Betroffenen ein Informationsangebot bieten und 
laden Sie daher herzlich zu unserem Arzt-Patienten-Tag am 
07.10.2017 in das Zentrum für Innere Medizin  der Universität 
Rostock ein. 
Die Veranstaltung wird, wie bereits die letzten Male, unterstützt 
und begleitet durch die DCCV Mecklenburg Vorpommern. 
Frau Genenz wird über Selbsthilfe bei CED berichten.
Bei dem aktuellen Arzt-Patienten-Tag möchten wir uns sowohl 
nicht gastroenterologischen Themen widmen, welche für die 
Patienten eine Rolle im Alltag spielen, als auch diagnostische 
Möglichkeiten zeigen und einen Blick in die Zukunft wagen. 
Bei CED-Patienten können sowohl durch die Erkrankung an 
sich als auch durch die Therapie Hautveränderungen auftre-
ten. Diese können schmerzhaft sein und beeinträchtigen  das 
Wohlbefinden im Alltag. Das Erkennen und Behandeln dieser 
Probleme erfordert eine interdisziplinäre Zusammenarbeit. Wir 
freuen uns, dass Prof. Emmert, Ärztlicher Direktor der Univer-
sitätshautklinik, dazu aus seinen Erfahrungen berichten wird.
Zwischen chronisch entzündlichen Darmerkrankungen und 
dem Auftreten von einer Kalksalzminderung im Knochen oder 
gar einer Osteoporose besteht ein enger Zusammenhang. Herr 
Prof. Willenberg aus unserem Zentrum für Innere Medizin wird 
erklären, welche Risikofaktoren sich dahinter verbergen und 
wie man dem vorbeugen kann.
Oft ist im Arzt-Patienten-Gespräch von Begriffen wie „Entzün-
dung, Fistel, Stenose, Abszess“ die Rede. Herr Dr. Schäffler 
wird Ihnen zeigen, wie typische Befunde bei CED-Patienten 
aussehen und Empfehlungen geben, welches Verfahren zur 
Diagnostik  am besten geeignet ist.
Mehrere Medikamente haben in den letzten Jahren ihren       
Zulassungsstatus erreicht und stellen für Ärzte und Patienten 
wichtige Ergänzungen für die Therapie dar. Verschiedene neue 
Medikamente stehen kurz vor der Zulassung. Frau Dr. Huth 
wird berichten, was uns in der nächsten Zeit erwartet. 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns auf Ihr  
Kommen!

OA Dr. med. H. Schäffler                       Dr. med. A. Huth 

Prof. G. Lamprecht


